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Frauen stärken
In der Region Hessen Nord fördern wir mit zahl-
reichen Angeboten die sprachliche wie berufliche 
Integration von Frauen. Durch das Angebot der 
Kinderbetreuung parallel zum Kursgeschehen  
bieten wir beste Voraussetzungen zur erfolg- 
reichen Teilnahme.
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Für dich vor Ort -  
IB Hessen Nord 

•	  Trägerstruktur 

IB Südwest gGmbH 
Rheinland-Pfalz Nord/ 
Rheinhessen
Regionalleitung: Anja Steuer-Loitsch
Andernacher Str. 182-188
56070 Koblenz 

  0 261 9 83 57 0 
  XXX XXXX@ib.de
  ib.de/ region-rlp-nord-rheinhessen

 
IB Südwest 
gGmbH 

Mit einem weitverzweigten Netz von Bildungsange-
boten, Wohn-, Beratungs- und Betreuungsformen 
verbindet die IB Südwest gGmbH Soziale Arbeit und 
Berufliche Bildung. Die Gesellschaft ist eine Tochter 
des Internationalen Bundes (IB), Freier Träger der 
Jugend-, Sozial- und Bildungsarbeit e. V.

Menschsein stärken – Unseren Angeboten eigen ist 
eine an den Bedürfnissen des einzelnen Menschen 
ausgerichtete Assistenz, die persönliche Anliegen in 
den Mittelpunkt stellt.
Die IB Südwest gGmbH ist in drei Bundesländern 
aktiv und gliedert sich in sieben Regionen. Diese  
agieren fest verankert in kommunalen Strukturen, 
als verlässliche Partner*innen in der Jugend-, Sozial- 
und Bildungsarbeit. 

IB Hessen Nord
Die aktuellen gesellschaftlichen Herausforderun-
gen annehmend, setzen wir an vielen Orten einen 
Schwerpunkt auf das Arbeitsfeld Migration. Ein 
weitgespanntes Netz von Beratung, Betreuung und 
Sprachförderung wird standortbezogen ergänzt 
durch Angebote, die insbesondere auf die Arbeits-
marktintegration von Migrantinnen und Migranten 
ausgerichtet sind. In diesem Zusammenhang bieten 

unsere IB Sprachschulen Kurse mit Kinderbetreuung 
an, um den Integrationsprozess von Frauen und 
Alleinerziehenden voranzutreiben.
Wir wollen einen bedarfsorientierten Förder- und 
Integrationsprozess sicherstellen. Berufsvorbereitung 
und Berufsausbildung in unterschiedlichen – auch 
inklusiven – Formaten bieten dazu beste Schnittstel-
len für Verknüpfungen und Synergien. Der IB Hessen 
Nord ist auch Träger des Freiwilligendienstes und der 
Jugendmigrationsdienste sowie der Hilfen zur Erzie-
hung. In diesem Rahmen unterhält er an mehreren 
Standorten Jugendwohngruppen und Einrichtungen 
zur Inobhutnahme. 

In der Region setzen wir einen weiteren Schwerpunkt 
mit unseren Leistungen für Menschen mit Beein-
trächtigung. Ambulante Wohnformen, Tagesgestal-
tung für Menschen mit geistigen, seelischen und/
oder körperlichen Beeinträchtigungen, Integrations-
fachdienste oder vollstationäre Hilfen sowie intensiv-
betreute Wohngruppen – wir „leben Inklusion“ und 
stellen im Sinne von „Menschsein stärken“ die Einzel-
nen in den Mittelpunkt unserer Arbeit.
Auf den folgenden Seiten stellen wir Ihnen unsere 
Arbeitsfelder, Einrichtungen und Dienste vor –  
IB Menschsein stärken in Hessen Nord.

IB Südwest gGmbH 
Hessen Nord
Regionalleitung: Ralf Finthammer
Bergstraße 54  •  35578 Wetzlar

  06441 4459-0 
  IB-Hessen-Nord@ib.de
  ib-suedwest.de/region-hessen-nord

IB Südwest gGmbh
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IB Hessen Nord

  23  	 Städte und Gemeinden

  85  	 Angebote / Dienste 

370 	 Mitarbeitende

  35        Nationalitäten

    2  	 Pferde

    3	 Hunde

Unsere Arbeitsfelder

•	 Berufliche Bildung und Sprache 		      

•	 Hilfen für Menschen mit Beeinträchtigung 	      

•	 Freiwilligendienste 				        

•	 Erziehungshilfen 				          

•	 Jugendsozialarbeit, Offene Kinder-& Jugendarbeit    

•	 Migrationshilfen 				          

Wir über uns
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•	  Migrations- und Flüchtlingshilfe, Jugendmigrationsdienste (JMD)

Jugendmigrationsdienste

In unseren Jugendmigrationsdiensten (JMD)  
begleiten und unterstützen wir junge Menschen  
bei der sprachlichen, beruflichen, schulischen und 
sozialen Integration. Wir sind Mitglied im Verband 
Weiterbildung Hessen e.V.   

Auszug aus unserem Angebot:

• 	 Beratung für junge Menschen mit Migrations-
hintergrund in Krisensituationen und bei  
persönlichen Problemen

• 	 Individuelle Integrationsbegleitung und  
gemeinsame Erarbeitung einer Integrations-
planung

• 	 Hilfe bei der Suche nach dem passenden 
Deutschsprachkurs, Hausaufgabenhilfe  
oder Nachhilfe

• 	 Hilfe bei der Anerkennung von Zeugnissen  
und Berufsabschlüssen

• 	 Orientierung bei der Berufswegeplanung und 
	 Unterstützung bei Job- & Ausbildungsplatzsuche
• 	 Erstellen von Bewerbungsunterlagen
• 	 Hilfe beim Ausfüllen von Formularen  

und Anträgen
• 	 Begleitung zu Ämtern und Behörden
• 	 Beratung der Eltern zu Schulbesuch,  

Aus- und Weiterbildung ihrer Kinder

Integration  
und Sprache
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Asylverfahrensberatung

Die Asylverfahrensberatung (AVB) berät asyl- und schutz-
suchende Zugewanderte über sämtliche Sachverhalte im 
Zusammenhang mit dem Asylverfahren. Asyl- und schutz-
suchende Menschen werden über Möglichkeiten und 
Risiken im Verfahren und über ihre Rechte und Pflichten 
individuell und verständlich informiert und während des 
laufenden Asylverfahrens begleitet und beraten. 

Demokratie an Schulen – „Respekt Coaches“

Das Bundesprogramm „Respekt Coaches“ bieten wir von 
unseren Standorten in Kassel, Marburg und Friedberg 
aus an mehreren Schulen an. 
Unterschiedliche Meinungen akzeptieren, Positionen  
beziehen, argumentieren – das Präventionsprogramm 
macht demokratische Werte für junge Menschen 
erlebbar und stärkt sie in ihrer Persönlichkeit. Wir 
vermitteln Schüler*innen den Wert einer vielfältigen  
Gesellschaft und erweitern ihre Perspektive um 
unterschiedliche Weltanschauungen, um andere 
Lebensformen besser zu verstehen.

IB Sprachschulen 
 
Ob Alphabetisierungslehrgang, allgemeiner Integrations-
kurs oder Berufssprachkurs: Mit unseren vielfältigen An-
geboten im Wetteraukreis, Wetzlar und Gießen ebnen wir 
zugewanderten und geflüchteten Menschen den Weg in 
unsere Gesellschaft.

Teilhabe ist keine Frage des Geschlechts

In speziellen Sprachkursen mit Kinderbetreuung finden 
Mütter beim IB Gießen und Wetzlar beste Voraussetzun-
gen, um ihr Deutsch zu verbessern. Mit diesem innovati-
ven Angebot stärken wir Frauen in ihrer Chancengleichheit 
beim Spracherwerb und unterstützen sie in ihrer Mutter-
rolle.

Sprache und Kultur

In Gemeinschaft und mit Spaß die deutsche Sprache 
lernen – das ist die Idee hinter zwei Kulturprojekten  
des IB Friedberg.  Beim  interkulturellen Theaterprojekt  
„Zusammenspiel“ und dem Chorprojekt „Zusammen-
klang“ geht es neben dem Spracherwerb auch um  
gesellschaftliches Engagement und Gemeinschaft.  
Beide Projekte ermöglichen den guten Austausch zwi-
schen Ankommenden und Aufnahmegesellschaft und  
decken viele unterschiedliche Bereiche ab, sodass indivi-
duelle Vorlieben und Talente eingebracht werden können. 
Die möglichen Bereiche dabei sind vielfältig, vom Büh-
nenbild und der Kostümwerkstatt über das Texten und 
Komponieren bis hin zur Präsentation der beiden Projekte 
in den sozialen Medien.
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•	 Jugendmigrationsdienste

JMD Butzbach 
Griedeler Str. 42  •  35510 Butzbach 

 ib.de/jmd-butzbach

JMD Büdingen 
Bismarkstraße 24 •  63654 Büdingen 

 ib.de/jmd-büdingen

JMD Bad Hersfeld 
Bahnhofstraße 10  •  36251 Bad Hersfeld 

 ib.de/jmd-bad-hersfeld

JMD Eschwege 
Platz der Deutschen Einheit 3  •  37269 Eschwege 

 ib.de/jmd-eschwege

JMD Friedberg/ Wetteraukreis 
Bismarckstr. 2  •  61169 Friedberg 

 ib.de/jmd-friedberg-wetteraukreis

JMD Hanau 
Marktstraße 3 •  63450 Hanau 

 ib.de/jmd-hanau

JMD Kassel 
Königsplatz 57  •  34117 Kassel 

 ib.de/jmd-kassel 

 

JMD Lollar 
Schur 18  •  35457 Lollar 

 ib.de/jmd-lollar

JMD Marburg 
Gutenbergstraße 19  •  35037 Marburg 

 ib.de/IB-Marburg

JMD Stadtallendorf 
Iglauer Weg 6  •  35260 Stadtallendorf 

 ib.de/jmd-stadtallendorf

JMD Waldeck-Frankenberg 
Geismarer Str. 11  •  35066 Frankenberg (Eder) 

 ib.de/jmd-waldeck-frankenberg

JMD Wetzlar 
Bergstraße 54  •  35578 Wetzlar 

 ib.de/jmd-wetzlar 

 
Asylverfahrensberatung

AVB Gießen
Wiesecker Weg 17  •  35396 Gießen

 ib.de/avb-giessen

AVB Wetzlar
Bergstraße 31  •  35578 Wetzlar

 ib.de/avb-wetzlar

AVB Kassel
Königsplatz 57   •  34417 Kassel

 ib.de/avb-kassel

IB Sprachschulen

IB Sprachkurse Bad Hersfeld 
An der Obergeis 11  •  36251 Bad Hersfeld 

 ib.de/sprachschule-bad-hersfeld

IB Butzbach 
Griedeler Str. 42  •  35510 Butzbach 

 ib.de/ib-butzbach

IB Büdingen 
Bismarckstraße 24  •  63654 Büdingen 

 ib.de/ib-buedingen

IB Sprachschule Friedberg 
Bismarckstraße 2  •  61169 Friedberg 

 ib.de/sprachschule-friedberg
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IB Bildungszentrum Hanau 
Marktstraße 3  •  63450 Hanau 

 ib.de/bz-hanau

IB Sprachschule Mittelhessen / Gießen 
Wiesecker Weg 17 •  35396 Gießen 

 ib.de/sprachschule-gießen

IB Sprachschule Mittelhessen / Wetzlar 
Bergstraße 31 •  35578 Wetzlar 

 ib.de/sprachschule-wetzlar

Sprache und Kultur

Soziale Arbeit und  
Berufliche Bildung 
im Wetteraukreis 
Bismarckstraße 2   
61169 Friedberg 

 ib.de/ib-friedberg
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Unterstützung bei der Erziehung und im Familienalltag

Kindererziehung ist eine verantwortungsvolle und nicht immer leichte Aufgabe. Schwierigkeiten 
entstehen zum Beispiel, wenn eine Familie finanzielle Probleme bewältigen muss, von Arbeitslo-
sigkeit betroffen ist oder Eltern in Trennung oder Scheidung leben. Zudem sind junge Menschen 
außerhalb des Elternhauses vielen Einflüssen ausgesetzt, auf die ihre Erziehungsberechtigten 
nicht oder nur schwer einwirken können. 
 
Begleitung im familiären Alltag

Hier setzen unsere vielfältigen Hilfen an, die wir stark vernetzt und in Kooperation mit den zu-
ständigen Institutionen anbieten. Wir unterstützen Kinder und Jugendliche sowie deren Familien 
durch intensive Betreuung und Begleitung. Dabei gilt unser Engagement stets sowohl dem ein-
zelnen Menschen als auch seinem gesellschaftlichen Umfeld. Unser Ziel ist es, die Jugendlichen 
in ihrer Entwicklung zu fördern und auf ihrem Weg in ein eigenverantwortliches Leben zu beglei-
ten. So bieten wir ambulante, teilstationäre und stationäre Angebote und Schutzstellen an. 

Nachfolgend spiegeln wir exemplarisch drei Einrichtungen, in denen wir junge Menschen mit 
viel Herzblut begleiten und unterstützen. 

Mädchenwohngruppe im Landkreis Hersfeld-Rotenburg

Aufgrund traumatischer Erfahrungen oder innerfamiliärer Konflikte ist es für junge  
Frauen manchmal notwendig, die Herkunftsfamilie zu verlassen. Im „Elisabeth-Oswalt-
Haus“ ist es unser Ziel, den Mädchen und Frauen – die wir ab einem Alter von 12 Jahren 
aufnehmen – eine Rückkehr in ihre Herkunftsfamilie zu ermöglichen und/oder sie auf 
ein Leben in größtmöglicher Selbstständigkeit vorzubereiten. Die Einrichtung verfügt 
über einen tiergestützten heilpädagogischen Ansatz und hält zwei Pferde für dieses 
Angebot.

•	  Erziehungshilfen

Empathie 
& Know-
how 
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Stationäre Jugendwohngruppe -  
ein neues „Zuhause“ in Wetzlar

Unsere Jugendwohngruppe in Wetzlar bietet für Kin-
der und Jugendliche ab 9 Jahren ein Zuhause auf Zeit. 
Hier finden sie neben Unterstützung und Versorgung 
vor allem einen positiven Lebensort – und damit die 
Voraussetzungen für ein Heranwachsen nach den 
eigenen Wünschen und Bedürfnissen.

IB Inobhutnahme Bad Hersfeld

Kinder aktiv schützen – in unserer Inobhutnahme- 
Einrichtung  werden Kinder und Jugendliche zwischen 
6 und 17 Jahren im Auftrag der Jugendämter aufge-
nommen, wenn sie sich in akuten Krisensituationen 
befinden und sofortigen Schutz und Sicherheit be-
nötigen.

In unserem schönen Haus mit großem Garten können 
Kinder und Jugendliche jedes Geschlechts rund um die 
Uhr aufgenommen werden. Durch unser Team von 
engagierten pädagogischen Fachkräften werden die 
jungen Menschen in einer für sie schwierigen  
Situation begleitet. Sie erhalten die Möglichkeit,  
wieder zur Ruhe zu kommen und wieder  
„Boden unter den Füßen zu spüren“.

Stationäre Jugendwohngruppe Wetzlar 
Bergstraße 31  •  35578 Wetzlar 

 ib.de/wohnprojekt-wetzlar

Mädchenwohngruppe Ransbach/ 
Elisabeth-Oswalt-Haus
Im Göllmich 1  •  36284 Hohenroda 

 ib.de/maedchenwohngruppe-ransbach

Inobhutnahme Bad Hersfeld 
Bahnhofstraße 10  •  36251 Bad Hersfeld 

 ib.de/IO-bad-hersfeld 

 

Kinder aktiv schützen!
Unsere Mitarbeitenden arbeiten jeden 

Tag voller Engagement zum Wohle von 

Kindern und deren Familien. 
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•	  Hilfen für Menschen mit Behinderung 
 

Inklusion als Leitidee 

Unser Ziel ist es, Menschen mit Beeinträchtigung sowie Menschen mit 
Abhängigkeitserkrankungen in ihrer selbstständigen Lebensgestaltung zu 
unterstützen und ihnen die Teilhabe an der Gesellschaft zu ermöglichen. 

Persönliche Unterstützungsangebote sind das A und O 

Ob in der eigenen Wohnung oder in besonderen Wohnformen:
Der IB bietet in der Region Hessen Nord umfangreiche Hilfen, die ge-
meindenah, aufeinander aufbauend und niedrigschwellig sind. Alle Assis-
tenzleistungen können auch über das persönliche Budget in Anspruch 
genommen und vergütet werden.  

Zu Hause sein und sich wohl fühlen, selbstständiger werden und 
Freundschaften knüpfen. Das sind einige Ziele, die wir in unseren Wohn-
formen in Gettenbach und Nidderau umsetzen wollen. Unsere Bewoh-
nerinnen und Bewohner sind Menschen mit Beeinträchtigungen, die 
unterschiedliche Unterstützungsbedarfe haben. 

In der „Gestaltung des Tages“ bieten wir individuelle Freizeitangebote, 
von der musik- oder tiergestützten Therapie über Kerzen-, Holz- und  
Tonwerkstätten bis zu Theatergruppen, Lesezirkeln, Kunst- und Kultur-
angeboten oder einfach dem regelmäßigen Stammtisch – ganz nach 
den Interessen, Begabungen und Wünschen der Teilnehmenden. 

Wohnen, so wie ich es will, mit der Unterstützung, die zu mir passt! 
Auch im Bereich „Leistungen zum Wohnen in der eigenen Häuslich-
keit“ (dem ehemaligen Betreuten Wohnen), stehen die Bedürfnisse 
des Einzelnen im Vordergrund. Gleiches gilt für die Gestaltung der Frei-
zeitangebote. Hier können unterschiedlichste Gruppen und Einzelange-
bote wahrgenommen werden.

Menschsein 
stärken
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Betreuungs- und Beratungszentrum  
Wetterau
Pfingstweide 41 •  61169 Friedberg (Hessen)  

 ib.de/bub-zentrum-wetterau

Integrationsfachdienst (IFD) 
Lothringer Straße 3–5  •  63450 Hanau 

 ib-ifd.de

EAA Einheitliche Ansprechstelle  
für Arbeitgeber im Stadtgebiet Hanau
Lothringer Straße 3–5  •  63450 Hanau

 ib.de\eaa-hanau

Alternative Berufliche Bildung (abBi)
Bismarckstraße 2  •  61169 Friedberg

 ib.de/ib-friedberg

Betreutes Wohnen (LWeH)  
im Landkreis Hersfeld-Rotenburg /  
Bad Hersfeld
Bahnhofstraße 10 •  36251 Bad Hersfeld

 ib.de/LWeH-hef-rof

Betreutes Wohnen (LWeH) Friedberg
Pfingstweide 41 •  61169 Friedberg

 ib.de/menschenmitbehinderung-fb

Betreutes Wohnen (LWeH) Büdingen
Berliner Straße 9 •  63654 Büdingen

 ib.de/menschenmitbehinderung-büd

Betreutes Wohnen (LWeH)  
Hanau/Main-Kinzig-Kreis
Lothringer Straße 3–5  •  63450 Hanau

 ib.de/menschenmitbehinderung-hu

Heilpädagogische Wohneinrichtung  
Gettenbach
Eichelkopfstr. 63–65  •  63584 Gründau-Gettenbach

 ib.de/wh-gettenbach

Wohnhaus Nidderau
Hanauer Straße 29  •  61130 Nidderau

 ib.de/wh-nidderau

EUTB im Lahn-Dill-Kreis
Langgasse 26  •  35576 Wetzlar

 ib.de/eutb-lahndill

Betreutes Wohnen /  
LWeH Schlüchtern im Main-Kinzig-Kreis
Schlossstraße 16  •  36381 Schlüchtern

 ib.de/menschenmitbehinderung-slü

Unterstützte Beschäftigung Wetzlar
Bergstraße 31  •  35578 Wetzlar

 ib.de/bz-wetzlar

Die Zeit im Blick 
 
Eine Uhr hilft dabei, sich die Zeit für jeden Arbeits-
schritt richtig einzuteilen − im Rahmen unseres 

beruflichen Bildungsangebots für junge 
Menschen mit Behinderung werden 

individuelle Lösungen gesucht und 
erfolgreich angewendet.

Betreuungs- und Beratungs- 
zentrum Main-Kinzig 

Lothringer Str. 3–5  •  63450 Hanau 
 ib.de/bub-MKK 
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Gesellschaftliches Engagement 

Die Freiwilligendienste Kassel, Marburg, Wetzlar und  
Friedberg bieten das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ), den  

Bundesfreiwilligendienst (BFD) und den VAP (Volunteers 
Abroad Programm ) an.

Durch eine große Anzahl von uns betreuter Ein-
satzstellen können wir unsere Freiwilligen je 
nach Interesse passgenau vermitteln. Von Kitas 
und Jugendeinrichtungen über Kliniken bis hin zu 

Einrichtungen für Seniorinnen*Senioren – in 
nahezu allen sozialen Bereichen wird der 

Einsatz Freiwilliger durch uns betreut. 
Das Freiwilligenjahr ist eine Zeit, die 
alle Teilnehmenden persönlich wie 
fachlich voranbringen soll. Deshalb 

gehören auch die regelmäßig statt-
findenden Bildungsseminare zu unserem 
Angebot. Um den Bedarfen der Freiwilligen 
möglichst nahezukommen, wird bei uns 
die Partizipation großgeschrieben. Unsere 

Teilnehmenden entscheiden gemeinsam mit 
den Teamer*innen über die Seminarinhalte.

Freiwillig  
im Einsatz
Der IB vermittelt 357 FSJler- und BFDler*innen an  

227 Einsatzstellen in Nordhessen
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Unsere  Programme

So werden Nachhaltigkeit, Suchtproblematik oder 
auch der Umgang mit Hatespeech in unseren 
Bildungsseminaren behandelt – aktuelle gesellschaft-
liche und jugendspezifische Themen. Mit der Installa-
tion des Sprecher*innen-Systems wurde der partizi-
pative Grundgedanke auch strukturell verankert.

Unsere Freiwilligen werden professionell begleitet 
und können sich mit persönlichen sowie dienstlichen 
Anliegen jederzeit an uns wenden. Die Beratung und 
die Betreuung der Einsatzstellen gehört ebenfalls zu 
den Aufgaben unseres Teams. Mit dem verantwort-
lichen Personal in den Einsatzstellen stehen wir des-
halb stets in engem und gutem Kontakt. 

International unterwegs

Etwas Sinnvolles tun, den eigenen Horizont erweitern 
und mehr Verständnis für andere Kulturen gewinnen: 
Das ist möglich durch ein Freiwilliges Soziales Jahr im 
Ausland, koordiniert durch unser Team in Kassel.
Von Europa bis Afrika, Asien oder Lateinamerika bis 
hin zu Ozeanien – wir haben auf fast jedem Kontinent 
Einsatzstellen, auf die sich interessierte junge Men-
schen bewerben können.

Freiwilligendienste Kassel
Königsplatz 57 • 34117 Kassel

 ib-suedwest.de/fd-kassel

Freiwilligendienste Friedberg
Bismarckstraße 2 • 61169 Friedberg (Hessen)

 ib-freiwilligendienste.de/fb 
 

Freiwilligendienste Mittelhessen
Bergstraße 31 •  35578 Wetzlar

 ib-freiwilligendienste.de/wetzlar
 ib-freiwilligendienste.de/marburg
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Wir haben immer ein offenes Ohr 

Wir gehen auf junge Menschen ein und fördern sie individuell 
entsprechend ihren Stärken, Ressourcen und Interessen. Ob in 
der Schulsozialarbeit, der Ganztagsbetreuung oder der offenen 
Kinder- und Jugendarbeit: Unsere Mitarbeiter*innen sind immer 
ganz nah dran.

Schulsozialarbeit
 
Schulen sind Lebens- und Lernorte für Kinder und Jugendliche, 
die über den abschlussorientierten Lernprozess hinausgehen 
sollten. Unser Angebot der Schulsozialarbeit leistet dabei einen 
wichtigen Beitrag. Wir fördern die Persönlichkeitsentwicklung von 
Schüler*innen, ihre sozialen Kompetenzen und die Fähigkeiten, 
sich positiv in die Gemeinschaft einzubringen. Durch Kooperation 
und Vernetzung im Sozialraum beziehen wir auch die außerschuli-
schen Lebenswelten der Kinder und Jugendlichen in unsere Arbeit 
mit ein. Dabei agieren wir Hand in Hand mit der Schule, immer 
orientiert an den Bedürfnissen und Rechten von Kindern und  
Jugendlichen.

Ganztags gut betreut

Wichtige Ziele in unserem Angebot der „Erweiterten schulischen 
Betreuung“ sind die Förderung der Eigenaktivität und Selbst-
ständigkeit der Kinder bei den Hausaufgaben und bei Freizeit-
aktivitäten. Die gute und enge Zusammenarbeit mit den Schulen 
ermöglicht gemeinsame Projekte zu verschiedenen Themen. Die 
Schüler*innen haben die Möglichkeit, im Rahmen dieser verläss-
lichen Betreuung unsere Ganztagesangebote wahrzunehmen.

Freiraum Freiraum 
bieten und bieten und 
zuhören  zuhören  
	  	   

	 • Ganztagsangebote 

	 • Jugendzentren

	 • Angebote in der 

 	   Schulsozialarbeit
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Wir sind vor Ort! Unsere Jugendzentren sind 
dort, wo sie gebraucht werden

In unseren Kinder- und Jugendzentren erreichen 
wir Heranwachsende mit offenen Angeboten op-
timal. Wir agieren vertrauensvoll und empathisch 
und bieten stark nachgefragte Wochenend- und 
Ferienprogramme an.

Wir bieten einen Freiraum als Ausgleich zur  
Schule und zum eigenen Zuhause, in dem  
Jugendliche sich abseits von vorgegebenen Inhal-
ten und Strukturen persönlich entfalten können. 

Wir gehen auf ihre Lebenswelten ein und sind 
auch bei Sorgen und Problemen einfühlsame und 
professionelle Ansprechpartner*innen. Aktive 
Teilhabe und Mitbestimmung bei der Gestaltung 
unserer Angebote sind ebenso selbstverständlich 
wie das Anliegen, die Potenziale junger Menschen 
auf vielfältige Weise zu fördern.

Schulsozialarbeit /Koordination

Sozialarbeit an Schulen,  
Braunfels 
Felsenkellerweg 21 
35619 Braunfels 

 ib.de/sas-braunfels

Sozialarbeit an Schulen,  
Mittenaar 
Schulstraße 13 • 35756 Mittenaar 

 ib.de/sas-mittenaar

Ganztagsbetreuung 

Erweiterte Schulische Betreuung 
Grundschule Homberg (Ohm)
Hochstraße 11
35315 Homberg (Ohm)

 ib.de/esb-homberg-ohm

Erweiterte Schulische  
Betreuung Kefenrod
Schulstraße 8
63699 Kefenrod

 ib.de/esb-kefenrod

Jugendzentren

Jugendzentrum Helleböhn
Rhönplatz 3
34134 Kassel 

 ib.de/juz-helleboehn 
 
Jugendzentrum Brückenhof
Heinrich-Plett-Straße 83
34132 Kassel 

 ib.de/juz-brueckenhof
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•	   Soziale Arbeit

Vielfalt in der Sozialen Arbeit

In der IB Region Hessen Nord sind wir mit großer Erfahrung im Bereich der 
Sozialen Arbeit aktiv. Dabei stellen wir stets die Menschen in den Mittelpunkt 
unserer Arbeit und unterstützen sie mit zahlreichen Angeboten. Nachfolgend 
stellen wir exemplarisch einige unserer Dienste vor, mit denen wir schützen, 
unterstützen und wichtige Hilfestellungen bieten. 

27 Nord – Boxcamp und Jugendtreff Kassel

Das seit 2000 existierende Boxcamp kombiniert unter dem Namen “27 NORD” 
die offene Jugendarbeit mit einem pädagogischen Sportangebot. Als Präven-
tionsprojekt arbeitet es eng mit dem Jugendamt, der Jugendgerichtshilfe, den 
Schulen und Trägern der Jugendhilfe zusammen und trägt so zum Rückgang 
der Kriminalität im Stadtteil bei.  

Die Einrichtung bietet vielseitige sportliche und kreative Angebote sowie ab-
wechslungsreiche Freizeitaktionen. Dies stärkt das Gemeinschaftsgefühl und 
die Identifikation mit unserem Projekt. Zusätzlich runden spezielle Angebote 
für Mädchen, junge Frauen und Transgender das Programm ab. Diese, zum 
Beispiel ein Selbstverteidigungskurs, finden an einem reservierten Nachmit-
tag statt und haben spezifische Ansprechpartnerinnen.

Hürden  Hürden  
bewältigen  bewältigen  
statt aufgebenstatt aufgeben

„Das Boxcamp ist sehr wichtig, 
denn dort erfahren junge Leute, was 

Zuverlässigkeit und Respekt heißt und
 wie man Hürden bewältigen kann, 

statt aufzugeben.“

Bernd Riehl, Jugendamt Kassel
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Fanprojekt “Fullestadt“ in Kassel

Seit 2016 befindet sich „Fullestadt“ als offizielles 
Fanprojekt im Sinne des Nationales Konzept Sport 
und Sicherheit (NKSS) in Trägerschaft der IB Südwest 
gGmbH. Im offenen Treff der Einrichtung bieten wir 
Fußballfans Möglichkeiten, ihre Freizeit sinnvoll zu 
gestalten. Vom Tischkicker- und Dartspiel bis hin zu 
Angeboten der Podcast-Erstellung oder Produkt-
gestaltung im Siebdruckverfahren, Workshops oder 
Lesungen – hier finden junge Fußballfans viele tolle 
Möglichkeiten, um miteinander in den Austausch zu 
kommen. 

Auch beim Schlichten von Konflikten zwischen Fans 
und der Polizei, den Ordnungskräften oder dem Ver-
ein sind unsere Mitarbeitenden aktiv.  
Dafür begleiten wir die Szene bei jedem Heim- und 
Auswärtsspiel. Zudem berät das Fanprojekt Anhän-
ger zu drohenden Stadionverboten oder anderen 
Problemlagen.

Fachstelle für Selbstbestimmung und Vielfalt

In unserer Fachstelle in Wetzlar (Zweigstelle in 
Dillenburg) bieten wir Kindern/Jugendlichen, jungen 
Erwachsenen, Eltern und Fachkräften Beratung in 
allen Fragen der Präventionsarbeit zu Mobbing oder 
Diskriminierung. Darüber hinaus bieten wir spezielle 
Beratungen bei Formen von sexualisierter Gewalt 
und für Mädchen/Frauen in schwierigen Lebens- 
situationen an.

Schutzraum für junge Erwachsene in Wetzlar
 
Im Wohnprojekt Wetzlar unterstützen wir junge  
Erwachsene, die aufgrund vielschichtiger Problem- 
lagen nicht mehr zu Hause wohnen können, auf  
dem Weg in eine selbstbestimmte Zukunft.  
In 2er-Wohngemeinschaften lernen sie alles,  
was für das Leben in Selbstständigkeit nötig ist. 

IB Fanprojekt Fullestadt 
Kurt-Schumacher-Straße 20  •  34117 Kassel 

 ib.de/Fanprojekt-Fullestadt

27 NORD – Boxcamp und Jugendtreff 
Bunsenstraße 27  •  34127 Kassel 

 ib.de/boxcamp
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 •  Justitznahe Dienste
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Projekt
XY 
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•	  Berufliche Bildung

20

Stark
durch
Bildung

Bildung macht Frauen stark!

Wie schon Nelson Mandela sagte: „Bildung ist die mächtigste Waffe, die 
du verwenden kannst, um die Welt zu verändern.“ In dem Bewusstsein 
über die Verantwortung dieser Aussage stellen wir in der Region Hessen 
Nord zahlreiche Angebote im Rahmen der Beruflichen Bildung für unter-
schiedlichste Zielgruppen bereit. Besondere Beachtung finden hierbei die 
individuellen Bedürfnisse und Lebensumstände, die jede Personengruppe 
mitbringt. Neben der Zielgruppe Jugendlicher und junger Erwachsener um-
fasst sie gleichsam Menschen mit Flucht- und/oder Migrationshintergrund 
sowie die Gruppe der Frauen, ob (allein)erziehend, in Erziehungszeit,  
Frauen ohne Kinder oder Frauen mit Pflegeverantwortung.

Mit Begeisterung unterstützen unsere Mitarbeiter*innen ihre Teilnehmenden 
dabei, einen Plan für die eigene Zukunft zu entwickeln. Durch die Förderung 
ihrer Interessen, Kompetenzen und Stärken – in Kooperation mit zahlreichen 
Betrieben vor Ort – sorgen wir für beste Voraussetzungen zur erfolgreichen 

Etablierung auf dem Arbeitsmarkt. 

Wir setzen ein Zeichen gegen den Fachkräftemangel

Mit Projekten wie der IQ-Qualifizierungsbegleitung unterstützen 
wir von unseren Standorten in Gießen und Kassel Menschen mit 

Migrationsgeschichte nachhaltig bei der Integration auf dem 
Arbeitsmarkt.  

Dabei richten wir unser Angebot speziell an Fachkräfte 
mit im Ausland erworbenen Berufsabschlüssen und an 

Personen ohne Berufsabschlüsse, die dennoch über 
umfangreiche praktische Erfahrungen verfügen. 
Die Teilnehmenden werden von unseren Teams 
bei dem Ziel unterstützt, eine qualifikations- oder 
bildungsadäquate Beschäftigung aufzunehmen.
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Selbstbewusstsein stärken & Chancen bieten

Die „TaskForce Müll“ in Wetzlar bietet lang- 
zeitarbeitslosen Menschen ein Arbeitsfeld mit Ver-
antwortung und ökologischer Bedeutung. 
Gefördert durch das Kommunale Jobcenter Lahn-Dill 
über das Teilhabechancengesetz erhalten die Teilneh-
menden die Möglichkeit, sich im Rahmen ihrer Tätig-
keit zu qualifizieren und den (Wieder-)Einstieg  
in den ersten Arbeitsmarkt zu schaffen. 

Inklusion auch auf dem Arbeitsmarkt

Junge Menschen mit Behinderung im Übergang von 
der Schule zum Beruf zu qualifizieren, gehört auch zu 
unseren Angeboten. Unser alternatives berufliches 
Bildungsangebot abBi möchte genau das ermöglichen. 
Im Wetteraukreis haben wir die Maßnahme schon 
mehrfach mit großem Erfolg umgesetzt. abBi wird 
durch die Agentur für Arbeit für einen Zeitraum von 
längstens 27 Monaten finanziert. 

Bildungszentrum Mittelhessen / Wetzlar 
Bergstraße 31  •  35578 Wetzlar 

 ib.de/bz-wetzlar    

Bildungszentrum Mittelhessen /Dillenburg 
Maibachstraße 9  •  35683 Dillenburg 

 ib.de/bz-dillenburg

IB Qualifizierungsbegleitung (IQ) / Gießen 
 Wiesecker Weg 17  •  35396 Gießen 

 qualifi-nord-gießen

IB Qualifizierungsbegleitung (IQ) / Kassel 
Königsplatz 57  •  34117 Kassel 

 qualifi-nord-kassel 

 Tipp: “Hilfe bei der Jobsuche 
für Menschen mit Behinderung“ 
ein Beitrag der HR-Hessenschau 
über das abBi-Projekt. Er ist online 
noch bis zum 8. Oktober 2024 ab-
rufbar.

 Tipp: „TaskForce“ Müll 
Das ZDF bzw. die Redaktion 37 Grad 
hat eine sehenswerte Dokumentation 
ausgestrahlt. Sie ist noch bis zum Mai 
2027 in der ZDF-Mediathek verfügbar.
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„Menschsein stärken“ ist für uns nicht nur ein wohl-
klingender Leitsatz, vielmehr bedeutet es, dass wir 
eine große Herausforderung annehmen.  
Unser Motto unterstreicht, dass im Mittelpunkt unse-
res Wirkens der Mensch steht. Dafür machen wir uns  
in all unseren Einrichtungen und Diensten stark!

 
Jede*r ist einzigartig

Wir leben die Grundsätze und Leitbilder des IB in 
einem Klima der Akzeptanz und des Vertrauens.  
Dabei verstehen wir die Unterschiedlichkeit der  
Menschen als wertvollen Schatz und freuen uns umso 
mehr, dass auch unsere Teams die Vielfalt der Ge-
sellschaft abbilden – in Bezug auf Alter, Geschlecht, 
Religion, Weltanschauung, Behinderung und Nicht- 
behinderung, ethnische Herkunft, sexuelle Orien-
tierung und Identität. Wir stellen grundsätzlich weder 
Lebensentwurf noch Konfession infrage und zeigen 
„klare Kante“ in sozialen Fragen. 

Inklusion statt Exklusivität

In einer inklusiven Gesellschaft wird kein Mensch 
ausgeschlossen, ausgegrenzt oder an den Rand ge-
drängt. Die selbstverständliche und gleichberechtigte 
Teilhabe in allen Bereichen des Lebens bildet das 
Fundament für erfolgreiche Inklusion.
Menschen mit und ohne Behinderung in ihrer Viel-
falt zu befähigen und zu unterstützen, sich mit ihren 
individuellen Stärken in die Gesellschaft einzubringen 
und diese mitzugestalten, ist eine der vordringlichen 
Aufgaben des IB und seiner Organisationseinheiten.

Gesellschaft als Gemeinschaft leben

Unser Inklusionsgedanke ist bewusst weit gefasst: 
Ob Geflüchtete, Menschen mit Migrationshinter-
grund, von Armut Betroffene, Wohnungslose, 
sozial benachteiligte Kinder und Jugendliche oder 
Alleinerziehende – wir unterstützen, beraten und 
begleiten sie. 

•	  Unternehmensphilosophie

Diversity im IB
Wir leben VielfaltVielfalt und  

Inklusion leben

Hier gehts zum  
IB Südwest Imagefilm
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Ein starkes Team 
in Hessen Nord

•	  Unsere Mitarbeiter*innen
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Unsere Mitarbeitenden sind das Herz der  
IB Südwest gGmbH

Bei uns arbeiten Menschen, die sich begeistern, 
wahrhaft kreativ und damit wertvolle Impuls-
geber*innen sind, die unsere Gesellschaft mit ihrer 
Leidenschaft und ihrem ganzen Wesen prägen.  

 
Diversity wird bei uns gelebt
Wir bekennen uns zu einer konsequen-
ten Chancengleichheit und fördern 
im Rahmen der Personalentwicklung 
individuell, um Zukunftsperspektiven 
zu eröffnen – für eine erfolgreiche 
und langfristige Zusammenarbeit.

Nachhaltiges Recruiting
Nicht selten finden Kollegin-
nen*Kollegen bereits während 
ihres Studiums oder ihrer  

Ausbildung den Weg in  
unsere Teams.  

 

Auch erfolgreiche Absolventinnen*Absolventen unse-
rer eigenen Maßnahmen zur beruflichen Weiterbil-
dung verstärken immer wieder unsere Belegschaft. 

Attraktive Benefits für Mitarbeitende
Neben finanziellen Vorteilen bieten wir unseren Mit-
arbeitenden Benefits im Bereich Talentmanagement 
und Work-Life-Balance. Dem Trendthema „Lebens-
langes Lernen“ begegnen wir mit einer Vielzahl von 
individuellen Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen, 
die unsere Belegschaft persönlich wie fachlich voran-
bringen. 
 
Onboarding – willkommen im Team!
In der IB Region Hessen Nord ist es uns wichtig, neue 
Mitarbeitende richtig „an Bord“ zu holen. Deshalb  
endet der Onboarding-Prozess in unserer Gesell-
schaft auch erst nach rund 12 Monaten. Er umfasst 
alle Maßnahmen zur Orientierung und zur Einarbei-
tung in unsere Gesellschaft.

Ralf Finthammer, Regionalleitung  
IB Hessen Nord

„Menschensein stärken“
Dieses Leitmotiv ist Grundlage und Handlungs-
maxime für das Engagement und den Einsatz 
unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.
In unseren vielfältigen Arbeitsfeldern mit ihren 
unterschiedlichen Herausforderungen stellen 
sie dies täglich professionell, kompetent und 
wertschätzend unter Beweis.

Dafür gebührt ihnen meine Anerkennung  
und Respekt.

Wetzlar, 1. Dezember 2023
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Member

Der Mensch 
als Maßstab
In einer Institution, die sich in den Dienst von Menschen stellt, folgen auch 
die Organisationsstrukturen pädagogischen Grundsätzen.

Im Rahmen professionellen Qualitätsmanagements sorgen wir dafür, dass 
interne Abläufe lebendig, zielgerichtet und transparent gestaltet werden 
– und sich konsequent an den individuellen Bedürfnissen nach Entfaltung 
und Entwicklung unserer Klientinnen*Klienten orientieren.

Als lernende Organisation fördern wir die individuellen fachlichen Kom-
petenzen. Die stetigen Fort- und Weiterbildungsangebote des IB tragen 
auch zum hohen Grad an Loyalität und zur Kontinuität bei. Beides kommt 
nicht zuletzt den von uns betreuten Menschen zugute. Deren nachhaltige 
Zufriedenheit ist unser erklärtes Ziel.

Seit 2002 sind wir Mitglied der European Foundation for Quality Manage-
ment (EFQM). Wir orientieren uns verbindlich an deren Qualitätsmodell 
und halten unsere Arbeitsabläufe und -ergebnisse auf exzellentem Niveau.

•	  Qualitätsmanagement und Netzwerke
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Hand in Hand für eine  
bunte Gesellschaft
Synergien nutzen und bedarfsgerecht agieren

Die IB Region Hessen Nord ist in vielfältigen Berei-
chen der Bildung und Sozialen Arbeit aktiv. 

Durch eine gezielte und lebendige Kommunikation  
in Form von überregionalem Austausch und inter-
disziplinärer Vernetzung können wir einen großen 
Schatz an Kompetenzen unser Eigen nennen, der  
sich aus wertvollem Expertenwissen zusammensetzt. 
So können wir an Schnittstellen immer neue Dienste 
und Angebote entwickeln.

Gemeinsam mehr erreichen

Mit unseren Kooperations- und Netzwerkpartner*- 
innen in der Region sind wir seit Langem eng verbun-
den. Mit ihnen eint uns eine vertrauensvolle, profes-
sionelle, dynamische und verbindliche Zusammen-
arbeit. Darüber hinaus pflegen wir ein Netzwerk im 
gesamten Bundesland Hessen.

Wichtige Ankerpunkte unseres Netzwerks 

• Bundesministerien

• Bundesländer

• Landeswohlfahrtsverband Hessen (LWV)

• Landkreise und Kommunen

• Institutionen (Agentur für Arbeit/Jobcenter)

• Allgemeinbildende Schulen

• Hochschulen und Universitäten

• Firmen
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Mehr über uns:

ib-suedwest.de/imagebroschuere


